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WhelmslMner Tageblatt
X X UNö

Bestellungen
auf daS „Tageblatt " , welches mtt
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen»
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

MW» SW» str sinmtl. Kaiserl., Kiinizl . «. Wt. Kehörde», sockt fiir die Gmmdt« KM ». Aki-MMns.
_ Inserate fiir die lau fende Nummer tserderr bis spätestens Mittags 1 Ahr emtgsgengenonnnen ; größere werde « vorher erdete«.

28 . Sonnabend , den 2. Februar 1895. 21. Jahrgang .
Deutscher Reichstag.

Berlin , 30 . Jan . Der Reichstag beschäftigte sich heute
mit den Anträgen der Sozialdemokraten und Elsässer wegen der
Aufhebung der Diktatur in Elsaß -Lothringen . Die Abgg . Bebel
und Görber schilderten die Zustände so , als ob man in den
Reichslanden ganz rechtlos sei und als ob gar nichts Gefährliches
vorkomme . Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe und der Staats¬
sekretär v . Puttkamer aus Straßburg führten dem gegenüber
aus, daß eine Tyrannei nicht geübt werde, daß aber auch seitens
der ausländischen Agitatoren manche Dinge getrieben würden ,
die nicht harmlos seien . Abg . Lieber (Centrum ) empfahl die
Annahme der Anträge , ebenso der Abg. Höffel von der Reichs¬
partei, obwohl er mit der Motivirung nicht einverstanden ist .
Nachdem noch der Sozialdemokrat Bueb für die Anträge einge¬
treten war , wurde die Debatte bis morgen vertagt .

Ausland .
Wien , 30 . Jan . An dem heutigen Sterbetage des Kron¬

prinzen Rudolf wurden zahlreiche Kranzspenden in der Kapuziner¬
gruft niedergelegt, darunter ein Kranz von Sr . Majestät dem
deutschen Kaiser mit der Inschrift : „In treuer Freundschaft . "
Erzherzog Ludwig Victor legte persönlich einen Kranz nieder .
In der Hofburgkapclle und der Kapuzinerkirche fanden zahlreich
besuchte Seelenmessen statt .

Petersburg , 30 . Januar . Die Leiche des Ministers
v . Giers wurde heute Nachmittag in Gegenwart des Kaisers ,
der Kaiserin -Wittwe , der Großfürsten Wladimir , Alexis , Ser¬
gius , Paul und Alexander , der Großfürstin Maria Pawlowna ,
sowie der Mitglieder des Reichsrathes , des Ministeriums und
des diplomatischen Corps feierlich nach dem Sergius -Kloster
an der baltischen Bahn überführt , woselbst morgen dann die
Beisetzung erfolgt .

Paris , 30 . Jan . Ein Artikel des „Journal ", der Aus¬
kunft verlangt Über das Verbleiben eines Artillerieoffiziers , be¬
hauptet, der Offizier sei seit 12 Tagen in Untersuchung wegen
Mitschuld an dem Berrath des Hauptmanns Dreyfus . Die Nach¬
richt hat in der Stadt großes Aufsehen erregt .

Paris , 31 . Jan . Zu Ehren des Königs Alexander
von Serbien gab Präsident Faure ein Frühstück, dem König
Milan , die Minister , Brisson und Challemel Lacour beiwohnten .

Brüssel , 30 . Jan . In der Kammerfitzung kamen heute
unerhörte Tumulte vor . Anseele nannte die Minister eine
Banditenbande und beschuldigte das Bürgerthum , die Friedhöfe
mit Arbeiterleichen zu füllen . Diese Jacobinerrede rief einen
stürmischen Protest hervor . Die Rechte rief : „Hinaus mit dem
Verläumder !" Die Socialisten wiederum bedrohten die Gegner mit
der geballten Faust .

Madrid , 30 . Januar . Die marokkanische Gesandtschaft
überbrachte der Königin -Regentin und dem König kostbare Ge¬
schenke, darunter 10 Pferde . Die Mission hat den Zweck , die
Verlängerung des Abkommens und die Befestigung der freund¬
lichen Beziehungen Marokkos zu Spanien zu erlangen .

Belgrad , 30 . Jan . Heute erschien hier zum ersten
Male ein deutsches Tageblatt , die Belgrader Zeitung . Das
Blatt widmet sich vornehmlich der Besprechung der volkswirth -
schaftlichen Verhältnisse der Balkanländer .

Rio de Janeiro , 29 . Januar . Gestern Abend veran¬
stalteten die sogenannten Jacobiner stürmische Demonstrationen .
Die Truppen blieben die Nacht über unter Waffen . Der Po¬
lizei gelang es, die Menge auseinanderzutreiben . Bei den wieder¬
holten Zusammenstößen wurden mehrere Personen verwundet .
Heute Abend wollen die Jacobiner noch schärfer Vorgehen . Die
Lage ist ernst geworden . Die Demonstrationen galten zunächst
der Zeitung „Jornal do Brazil ", welche ausführliche Schilde¬
rungen der während der Revolution begangenen Ausschreitungen
veröffentlichte - die Feindseligkeiten richteten sich aber im weiteren
Verlauf auch gegen die Regierung .

Rio de Janeiro , 31 . Jan . Die ganze Stadt ist im
Aufruhr . Die Schüler der Kriegsakademie haben sich einiger
Kanonen bemächtigt und durchziehen die Stadt unter dem Rufe :
»Es lebe Peixotol "

China und Japan.
Shanghai , 30 . Jan . Wie der „Times " gemeldet wird ,

haben die Kommandirenden der chinesischen Streitmacht berichtet,
daß die japanische Flotte am 26 . d . Mts . (um 3 Uhr Morgens
Wen Weihaiwei in zwei Divisionen mit 19 Schiffen vorrückte.
Die Kanonen der chinesischen Flotte und die Strandbatterien
^ öffneten das Feuer auf die erste Division , als diese 1000
Meter von der chinesischen Flotte entfernt war . Die chinesischen
Schiffe griffen alsdann den Feind an und schlugen ihn zurück .
Die erste japanische Division segelte nordwestwärts , die zweite
südwärts . Mehrere japanische Schiffe seien beschädigt worden .
Die Japaner griffen Weihaiwei zu gleicher Zeit zu Lande an,
lvurden hier aber ebenfalls zurückgeschlagen . Die Chinesen
verloren 27 Seeleute , die Japaner 300 Todte und Ver¬
wundete. (?)

Aokohama , 30 . Jan . Nach einer amtlichen Depesche
aus Kaiping ist die feindliche Macht in Newchwang durch eine
vom Süden kommende 260000 Mann starke Truppenabtheilungunter dem General Li verstärkt worden .

Marine .
»2. Wilhelmshaven. 1 . Februar . Durch A . L.-O . vom 28. Jau.

m^ MAUdrS bestimmt : Die Mar .-O .-Stabsärzt « 1 . Kl. Dr . Braun « uud Dr .
dropp« sind, rrfierrr unter Entbindung vo« der Stellung als Barntsonarzt zu

WildelmShaven zum Stationsarzt der Marluestation der Nordsee , letzterer zum
GarntsoNarzt zu Wilhelmshaven ernannt . — Der M .-Ass -Arzt - . Kl. Dr .
Gudden ist zum überz . M .-StabSarzt befördert . — Di« M .-Afs.-Nerzts 1 . Kl.
Dr Hildebrand und Dr . Harmsen Hab «» Patente ihrer Charge erhalten. —
Batest « Ihrer Charge haben « halten : Kapt .-LtS Sthamer , Koch (Wilhelm) ,
Simon und Wutbmavn , LtS. z. S . v. Koppelow, LanS tMax) . Griese
Range nnd v Koschembahr , die U.-LtS. z. S . Siemens Götze, Seebobm,
Wurmbach (Alfred i , L«bah». Prasse. Lübeck«, Schade, Reiche , Richter , Mei-
dtnger , Roland , Sckuitze (Friede.), Maurer , Schönield, Erdmarm, Rolenstock
v Rhoeneck, FrielinghauS , v . Lenge ,ks (Herbert ) , Stölzel Bunuemann , Glade,
Han» , Püllen , Isendabl , Roßkath , Frhr . v. Bibra , Loos , Graf v. Zeppelin,
Boetkks . v . Trotha fTbilo) , Reiß, Ritter, Wo» , Lieber, Wolfram , MerSmann,
Ebert. Hatz , Petzel , Mommsen, Kurtz , v . Roseustiel, Ttdemann, Löch , Graf
v Mörner . Giebler, Mhsing und v. Gordon, Pr .-Ll im II . Seebtl Thterry
Mor .-Afs.-Arzt . 1 . Kl. Dr ( Pichert M .-Ass.-Aerzte 2 . Kl . Dr . Stude und Dr .
Ottow , Li. z . S . d. R d . Seeoff.-Korps Muudt , U.-LtS . z. S . d . R Pröhlß ,
Fobl und ClodiuS . U .-Lts. z . S . d. R . d . Matr .-« rt„ Schlüter, William und
Lehnbnlng, Sec.-Lt. d . R. d . II . Seebtls . Dettwetler, Reumann und Rauer
und Kapt -Lt . d . Seewebr I . Rusg . d . Seeoff.-KorpS Fromm . — Während
der Kommandtrunq der Ass -Aerzte Drr . Martini . Nsnninger , Schröder und
Garbfch znm FleischaudnsnS nach Kiel vom 2 .—23 . Febr . ist deren Dienst wie
folgt verweilt : Aff.-Arzt Dr . Ottow wkd an Bord S . M . S . „Prinzeß
Wilhelm" kommandirt, »eben Ihrem bisherigen Dienst übernehmen Aff.-Aerzte
Eimler den Revierdienst bet der 1. Abt. H . Matr .-Div ., Dr . Stude bei der
II . Torp -Abt. Dr . Ratz beim II . Seebtl . , Dr . Martin den Dienst beim
SanitätSamt , M -rkull den schtffSSrztlichen Dienst auf S . M . S . „Carola " .
— Durch A . K .-O . v . 28. Jan . cr. ist Nachstehendes bestimmt : ES sind be¬
fördert : die Ass -Aerzte 2 . Kl. d. M . -R -f. Dr . Weberim Landwbez 1 München,
Dr . Beßler im Ldwbez. Hall« uud Dr . Fischer im Ldwbez. Hamburg zu Aff.-
Aenten I . Kl. d. M .-Res . Dis uach Vorstehendem betörderten Mar .-Aeczt«
erhalten et» Patent ihrer Charge von dem Tags, an welchem die Beförderung
ihrer Altersgenossen tu der Armee auSgesvrochen werden wird.

— Kiel , 31 . Jan . Der Kontreadmiral Bendemann hat
sich heute Morgen nach Berlin begeben , um sich Sr . Majestät
dem Kaiser in seiner neuen Eigenschaft vorzustellen . — Die
Panzerschiffe „Sachsen " und „Württemberg " sind heute von der
Werfteinfahrt ins große Werftdock verholt um , zu repariren .

— Berlin , 31 . Jan . Die österreichisch -ungarische Kriegs¬
marine wird , wie verlautet , bei der Eröffnung des Nordostsee¬
kanals durch die Schiffe „ Kaiserin Königin Maria Theresia " ,
„Kaiserin Elisabeth " und „Kaiser Franz Josef " unter dem Ober¬
befehl des Erzherzogs Karl Stephan vertreten sein .

— London , 30 . Jan . Der Flottenbauplan der englischen
Marine für das kommende Jahr sieht den Bau von 4 erstklassigen
Kreuzern vom verbesserten Blenheimthpus , 4 Kreuzern 2 . Klasse
eines ganz neuen Typus , 2 Kreuzern 3 . Klasse , 20 Torpedo -
Kanonenbooten und 20 Torpedobootjägern vor . Die Kosten für
die im Bau befindlichen Schiffe abgerechnet, werden hierfür
130 Millionen Mark verlangt .

— Newyork , 30 . Jan . Nach einer Meldung aus Colon
werden mittelst Verordnung die Veröffentlichung und Verbreitung
von Nachrichten über den Aufstand außer den amtlichen ver¬
boten. Das britische Kriegsschiff „Pelican " verließ Colon - die
Abfahrt des amerikanischen Kriegsschiffes „Atlanta " gilt für
wahrscheinlich/ dies giebt zu Besorgnissen Anlaß .

— Newyork , 30 . Jan . Einer Meldung des „Herald "
aus Rio de Janeiro zufolge lagern die Truppen auf öffentlichen
Platzen und patrouilliren in den Straßen , um die Bureaus der
Zeitungen zu schützen. Zur Unterstützung des Militärs ist
Marineinfanterie gelandet . Die Kadetten der Marineschule
haben sich empört . Man glaubt , sie seien im Besitz von
Kanonen und Mun ition ._

ö ^ E §
8 Wilhelmshaven , 1 . Febr . Der Chef des Manöver¬

geschwaders, Vize-Admiral Köster, ist heute Morgen wieder nach
Kiel abgereist . In Begleitung Sr . Exc . befand sich der Chef
des Stabes , Kapt . z . S . Fischel.

Wilhelmshaven , 1 . Febr . Mit dem heutigen Tage ist
der auf der Torpedowerft beschäftigte Kesselschmiede -Vorarbeiter
Röse zum außeretatsmäßigen Werkführer ernannt worden .

Wilhelmshaven, 1 - Febr . Heute Nacht gegen 14/4 Uhr
ertönte Feuerlärm in den Straßen . Auf Befragen erfuhr man ,
daß Feuer auf der Werft entstanden sei . Zum Glück bewahr¬
heitete sich dies Gerücht nicht. Vielmehr hat ein Unberufener
sich bewogen gefühlt , die Scheibe zum Feuermelder einzuschlagen
und dadurch die ganze Stadt zu alarmiren . Eine strenge Be¬
strafung des Schuldigen wird gewiß nicht ausbleiben .

-1- Bant , 31 . Jan . Durch ein neues Gesetz wird am
1 . Mai d . I . die seit 1844 gültige Auktionatorenordnung für
das Herzogthum Oldenburg aufgehoben. Nach dem neuen Gesetz
erhalten die Auktionatoren ihre Anstellung durch das Ministerium .
Im Amte Jever werden vom obigen Zeitpunkt ab zu den vor¬
handenen Vergantern noch 3 neue angestellt, von denen je einer
in den Gemeinden Bant , Heppens oder Neuende wohnen muß .

-j- Neueude , 31 . Jan . Am heutigen Vormittag machte
die bereits im vorgerückten Lebensalter stehende Ehefrau des
Arbeiters H . zu Sedan ihrem Leben durch Erhängen ein Ende .

Der
"

Äntergang des Norddeutschen Lloyddampfers
„Elbe ".

Die „Weser-Zeitung " schreibt : Der neue Unglücksfall ist
ein erschütterndes Zeugniß dafür , daß der Mensch auch mit den
sorgfältigsten Vorkehrungen nicht allen Gefahren begegnen kann.
Das Schiff erregte beim Neubau die Bewunderung aller Sach¬
kundigen - es ist mit acht Collisionsschotten ausgestattet , so daß
man glaubte , daß selbst , wenn in Folge eines Zusammenstoßes
zwei Compärtemens voll Wasser liefen , das Schiff würde
schwimmen können. Dennoch ist das Unglück nicht abwendbar-

gewesen . Der Fall erinnert lebhaft an den Untergang des eng¬
lischen Cunard -Dampfers „Oregon " um die Mitte der achtziger
Jahre , des schnellsten Schiffes , das England damals besaß.

Das riesige Schiff hatte Collission mit einem kleinen ameri¬
kanischen Schmier - das kleine Fahrzeug kam glücklich davon,
das große sank . Damals rettete der Lloyddampfer „Fulda " die
ganze Besatzung nebst vielen Hunderten von Passagieren bis auf
den letzten Mann . Der damalige Unglücksfall geschah bei Hellem
Tage , die „ Elbe " ist dagegen in dunkler Winternacht gesunken ,
vielleicht war das Schiff mit Glatteis , dem größten Schrecken
der Schiffer , überzogen, ein Umstand, der dem Aussehen von
Booten und anderen Rettungsmaßregeln hinderlich gewesen
sein kann.

Fast genau drei Jahre sind es her, daß der Lloyddampfer
„ Eider " an den Felsen von Wight scheiterte — es war in der
Nacht vom 31 . Januar auf den 1 . Februar 1892 —- glücklicher¬
weise ohne Verlust an Menschenleben zu verursachen. Noch
näher liegt es, des furchtbaren Weihnachtssturmes zu gedenken ,
der sechs Fischdampfern aus den Unterweserhäfen den Untergang
brachte. Die Elemente zeigen von Zeit zu Zeit den Menschen
ihre furchtbare Uebermacht.

An Nachrichten von dem Unglücksfall ist noch Folgendes
eingetroffen :

Die Collision fand 47 Meilen südwestlich von dem Haaks -
Leuchtschiff statt . Es war sehr dunkel, aber klar . Alle waren
zu Bett . Der Stoß war furchtbar und schlug tief inmitten des
Maschinenraums ein . Das Wasser überfluthete sofort das
Hinterthcil der „Elbe" . Kein einziger 1 . Kajüten -Passagier wurde
gerettet . Nur 5 Passagiere zweiter Klasse wurden gerettet .
Eine große schreckliche Verwirrung folgte dem Stoße . Man
eilte nach den Booten . Passagier A . Hosmann sagt, zwei
Boote seien Herabgelaffen, eines davon ging sogleich unter . Von
den Passagieren dieses Bootes wurde nur Anna Boecker aus
Bremen gerettet . Nach 20 Minuten , während Frauen und
Kinder sich in die Boote einschifften , ging das Schiff plötzlich
unter . Das Rettungsboot mit den 20 Geretteten wurde während
6 Stunden hin- und Hergetrieben und endlich von dem Fischer¬
boote „Wildstower " ans Land gebracht. — Da Schiffe in der
Nähe waren , ist die Hoffnung auf Rettung eines Theiles der
Besatzung und Passagiere nicht ausgeschlossen . Die „Elbe "
scheint drei Rettungsboote herabgelassen zu haben.

Der Direktion des Norddeutschen Lloyd ging folgendes
Beileidstelegramm zu : „Se . Majestät der Kaiser und Ihre
Majestät die Kaiserin sind durch das schreckliche Unglück , das die
„Elbe " betroffen, aufs tiefste erschüttert und sprechen Allerhöchst
Ihr wärmstes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid aus . I . A . A.
v . Scholl , Flügeladjutant vom Dienst . "

Der Direktion des Nordd . Lloyd gingen ferner folgende
Beileids -Telegramme zu : Berlin , 31 . Jan . Durch die Unglücks¬
nachricht von dem Untergange des großen schönen Schiffes „ Elbe "
tief erschüttert, beklage ich schmerzlich bewegt den mit der Kata¬
strophe verbundenen Verlust so vieler Menschenleben. Der Reichs¬
kanzler Fürst Hohenlohe.

Berlin , 31 . Jan . Tiefbewegt von dem erschütternden Un¬
glücksfalle, spreche ich dem Norddeutschen Lloyd meine herzlichste
Theilnahme aus . v . Stephan .

Oldenburg , 31 . Jan . Tief erschüttert durch die Kunde vom
Untergange des Schnelldampfers „Elbe " und die vielen Menschen¬
opfer, die dadurch veranlaßt wurden , spreche im meine wärmste
Theilnahme aus . Peter .

London , 31 . Jan . Eine Reuterdepesche aus Darmouth
meldet : Ein Rettungsboot ist ans Ufer geschwemmt , die darin
befindlichen Ruder tragen die Inschrift : „Azonia Lowestost,
31 . Januar ." (?) — Die Hafenbehörde entsandte einen Bugsir -
dampfer, um die Nordsee in der Nähe der Unfallstelle zu durch¬
suchen . Der englische Agent des Norddeutschen Lloyd in Sout¬
hampton , Keller Wallis , ist in Lowestoft eingetroffen und hielt
eine Untersuchung ab . Der Offizier Stollberg erklärt , der
andere Dampfer befand sich außerhalb des Kurses . Er habe
ein grünes Licht an dessen Backbordseite gesehen . Das Rettungs¬
boot, welchem es gelang, von der „Elbe " fortzukommen, war
20 Fuß lang . Stollberg glaubte nicht, daß es sich in der
stürmischen See halten konnte. Der Lootse Greenham sagte
aus , er sei sofort nach der Collision auf Deck gewesen und habe
beim Raketenfeuern geholfen. Der andere Dampfer '

sei ent¬
schieden schuldig , da er rechtwinklich am Steuerbordbug vorbei¬
zufahren suchte . — Von Lowestoft ist ein Schleppdampfer abge¬
gangen, um die übrigen Boote der „ Elbe" zu suchen .

Lowestoft , 81 . Jan . Der englische Lootse Greenham
'
agt aus : Als ich an Deck kam, hatte der Kapitän die Leitung

des Schiffes . Der erste Befehl war , die Boote herauszuschwingen,
aber nicht herabzulaffen . Dann wurde kommandirt : „ Alles auf
Deck, Mannschaft auf Posten !" Der nächste Befehl war , die
Frauen und Kinder nach den Steuerbordbooten zu bringen und
zuerst zu retten . Diese Befehle wurden vom Kapitän gegeben
und vom ersten Offizier wiederholt . Der Kapitän befand sich
auf der Brücke. Ich glaube, derselbe ging mit dem Schiff
unter . Beim nächsten Befehl, die Boote niederzulassen, herrschte
durchaus keine Verwirrung noch Panik . Jeder Befehl wurde
mit der größten Ruhe und Schnelligkeit ansgeführt . Die See
ging hoch, ein starker Wind blies von OSO bei bitterlicher
Kälte . Die Bootstaue waren gefroren und wurden , um Zeit
zu sparen , zerhauen . Die „Elbe" ging etwa 2 Minuten , nach¬
dem ich sie verlassen hatte , unter . Das Verhältniß der ge¬
retteten Mannschaften zu der Passagierzahl wird durch die Offi¬
ziere dadurch erklärt , daß nachdem der Befehl gegeben war , die
Frauen und Kinder zuerst zu retten , die „Elbe " sich nach der
Steuerbordseite senkte und daS Wasser bis zum Promenadendeck



hinaufkam, wodurch die Steuerbordboote unbrauchbar wurden .
Das Boot , welches die Geretteten von der „Elbe" fortbrachte,
befand sich an der Backbordseite und war das letzte, welches
das Schiff verließ . Den Befehlen des Kapitäns gemäß nahmen
der dritte Offizier und der Zahlmeister im Boote Platz . Als
das Wasser sich über Deck ergoß, stürzte Alles nach dem Ret¬
tungsboote .

Lowestoft , 31 . Jan . Die Vertreter des Norddeutschen
Lloyd sind nicht gewiß, ob das Kohlenschiff „ Crathie " der
Dampfer war , mit dem die „ Elbe " zusammenstieß. — Im
Namen der Admiralitätsbehörde ist heute eine vorläufige Unter¬
suchung abgehalten ^ die Offiziere der „Elbe " von der Oberzoll¬
behörde verhört , sagten aus : Das Unglück fand am Mittwoch
Morgens 5 Uhr 40 Minuten statt , als die „Elbe " im südwest¬
lichen Kurse den Kanal gegen Hurst Castle hinunterfuhr . Die
Geschwindigkeit war etwa 15 Knoten . Als man ungefähr 40
Meilen von Terschelling-Leuchtschiff entfernt war , sah man ein
unbekanntes Schiff etwa 2i/ , Punkte vom Backbordbug der
„Elbe " herannahen . Der Kurs des unbekannten Schiffes war
WNW . Nach dem Seefahrerreglement hätte das unbekannte
Schiff links steuern und den Hinteren Theil der „Elbe " Paffiren
sollen. Es heiße jedoch, daß beide Schiffe ihren Kurs beibe¬
hielten . Die „Elbe " wurde unmittelbar hinter dem Maschinen¬
raum getroffen . Der Bug des unbekannten Dampfers drang
in die Schlafkajüte der zweiten Klasse ein . Die Erschütterung
war sehr gering .

London , 31 . Jan . Es scheint festzustehen , daß der
britischeDampfer „Crathie " allein die Schuld an dem Zusammen¬
stöße trägt . Derselbe hat sich, obgleich noch seetüchtig , absolut
nicht um das Schicksal der „Elbe " gekümmert, sondern ist eiligst
davongefahren . Infolgedessen ordnete die Seebehörde die Ver¬
haftung des Kapitäns an .

Die Londoner „Central News " bringt über den traurigen
Vorgang Folgendes : „Die Reise der „Elbe " war bis um 5i/z Uhr
Morgens ohne Zwischenfall verlaufen . Dann erhob sich ein
furchtbarer Orkan , die Wellen gingen thurmhoch und schleuderten
die „Elbe" herum wie eine Glaskugel . Der Morgen war dunkel,ab und zu wurden die Lichter anderer Fahrzeuge sichtbar. Die
„Elbe" feuerte in kurzen Zwischenräumen Raketen ab, um andere
Schiffe von ihrer Nähe zu benachrichtigen. Etwas vor 6 Uhr
sah der Mann >m Lugaus , daß sich ein Dampfer von etwa
1500 Tonnen näherte . Es wurden weitere Signalraketen abge-
luffen, aber der Dampfer schenkte diesen keine Beachtung und
setzte seinen Kurs auf die „ Elbe " zu fort . Dann wurde ein furcht¬
barer Krach hörbar , durch das in die Breitseite des Schiffes ge¬
rissene ungeheure Loch strömte die gurgelnde See , überflutheteden Maschinenraum und füllte diesen im Augenblick gänzlich.
Sofort begann das Schiff zu sinken . Die Passagiere , die fast
sämmtlich schliefen, da infolge der heftigen Kälte Niemand auf
Deck aushalten konnte, stürzten , von panischem Schrecken ergriffen,
halb angekleidet an Deck. Vergebens versuchten die Offiziere
einige Ordnung in die Verwirrung zu bringen . Der gerettete
Kajütenpaffagier Hoffmann, wohnhaft in Grand -Island , Ne¬
braska , befand sich auf der Rückreise nach einem viermonatlichen
Besuche bei seinen Verwandten in Deutschland, begleitet von
seiner Gattin und seinem Sohne , die ertranken . Hoffmann er¬
zählte den Vorgang der Katastrophe folgendermaßen : Wir ver¬
liehen Bremen am Dienstag Nachmittag um drei Uhr . Ich
reiste mit Frau und Kind . Wir hatten eine Kabine zweiter
Klasse dicht bei der Stelle , wo der Zusammenstoß erfolgte .
Wir lagen in tiefem Schlafe , als ich um halb sechs Uhr durchein Geräusch geweckt wurde , das wie das Signal sür die Mahl¬
zeiten klang . Da es noch dunkel war , verließ ich mein
Bett , kehrte aber gleich darauf wieder dahin zurück , da
ich nichts weiter hörte . Kurze Zeit darauf hörte ich Tritte
und Rusen . In Idem Glauben , daß etwas geschehen sei, stürzte
ich in meine Kleider / meine Frau und Kind zogen sich auchetwas an, und wir eilten mit Anderen zusammen den Korridor
entlang zum Deck. Oben angelangt , wurde ich die Treppewieder hinabgestoßen, aber es gelang mir , nicht niedergetreten
zu werden . Ich gelangte bis zu der Stelle , wo der Zusammen¬
stoß erfolgt war und sah die große erlittene Havarie und das
Wasser einströmen . Es war sehr dunkel, aber nicht neblig, die
See ging hoch. Zwei Boote wurden herabgelassen. Ich ergriffmeinen Jungen und warf ihn in das eine Boot , rief meiner
Frau zu mit mir zu kommen, und stieg selbst ein . In demselben
Augenblick wurde gerufen : „Frauen und Kinder auf die andere
Seite !" Meine Frau gab mir ihre goldene Uhr und verließ

mich, desgleichen wurde mein Junge wieder aus dem Boot
herausgenommen . Während ich im Boot saß , sah ich das
andere Boot vollschlagen und untergehen . Wir versuchten, die
im Wasser Treibenden zu retten , aber Alle verschwanden bis auf
Fräulein Boecker . Unser Boot stieß ab, und wir trieben fünfund eine halbe Stunde auf dem Wasser, bevor wir gerettetwurden . Bei Tagesanbruch erblickten wir viele Fahrzeuge ,aber wir konnten die Aufmerksamkeit nicht auf uns lenken .
Nach dem Unglück sandte die „Elbe " Raketen auf , aber keine
Hilfe nahte . Ich halte die Rettung Anderer für ausgeschlossen ,da die „Elbe " sofort sank . Ich glaube nicht, daß die Zwischendeck¬
passagiere überhaupt etwas von der Colliston erfahren haben.
Der Zusammenstoß verursachte nicht viel Lärm . Wir waren
einem schweren Seegang und einem bitterkalten Wind längerals 5 Stunden ausgesetzt, dabei schöpfte unser Boot fortwährend
Wasser. Schließlich konnten wir uns mit Hemden und Segelnder „ Wildflower " bemerkbar machen, die uns an Bord nahmund um I/Z6 Uhr Abends , zwölf Stunden nach dem Zusammen¬
stoß , in Lowestoft ans Land setzte .

Aus der Umgegend und der Provinz.
b Gödens , 30 . Jan . Am nächsten Sonntag wird zum

Besten der vielen Wittwen und Waisen der verunglückten Fischeraus Geestemünde und Bremerhaven ein Gastabend im Gasthofe
des Herrn Janßen hiers. abgehackten werden.

Amich , 30 . Jan . Die Ostfriesische Sparkasse hat den
Zinsfuß für bisherige 3i/z prozentige Einlagen vom 1 . Juni d .
I . an auf 3 '/^ pCt . herabgesetzt.

Bremen , 31 . Jan . In Gegenwart der Senotsmitgliederwurde heute Vormittag die sechste Kochkunstausstellung des
Deutschen Gastwirtheverbandes eröffnet . 275 Aussteller sind
vertreten . Sämmtliche Räume des Parkhauses sind besetzt. Viele
auswärtige Gastwirthe sind zum Besuch hier eingetroffen.

Bremen , 31 . Jan . Die Aktien' des Norddeutschen Lloyd
sanken heute um 4 volle Prozent , von 88,75 auf 84,75 . ,

Bremen , 1 . Febr . Ein entsetzlicher Unglücksfall ist vor¬
gestern Abend auf dem hiesigen Hauptbahnhofe passtrt . Der bei
dem Rollfuhrunternehmer Neukirch in Arbeit stehende Arbeiter
Zapf kam auf dem Bahnsteig zu Fall und wurde in demselbenMoment übergefahren . Beide Beine und der rechte Oberarm
wurden ihm abgerissen, auch erlitt Z . am Kopfe schwere Ver¬
letzungen. Der gräßlich Verstümmelte wurde noch lebend auf¬
gefunden und mittelst Sanitätswagen nach dem Krankenhause ge¬
schafft, doch ist er hier bald nach seiner Ankunft gestorben.

Vermischtes
— * Halle a . S ., 30 . Januar . Die deutschen Corps¬

studenten beschlossen die Errichtung eines Bismarkdenkmals aufder Rudelsburg .
— * Magdeburg

'
, 31 . Jan . Der Geheime Kommer -

zienrath Gruson ist nach kurzer Krankheit vergangene Nacht
hier verstorben.

— * Lübeck , 31 . Jan . Seit gestern Abend herrscht hier
bei starkem Nordoststurm große Ueberschwemmung der niedrig
gelegenen Stadttheile . Die Bewohner fliehen aus ihren Woh¬
nungen . Die Kaufleute versuchen , die in den Hafenspeichern
liegenden Maaren zu retten . An der Ostseeküste sind durch
Eisstauchungen große Verwüstungen angerichtet .

Für die Hiittervlievenen
der in der Nordsee verunglückten Geestemünder Fischer sind bei
uns ferner eingegangen von H . D . 2 M ., E . u . R . 3,10 M .,B . H . 1 M ., Annchen 1 W ., H . B . 2 M ., N . N . 0,50 M .
Zusammen 9,60 M . Im Ganzen sind bisher einaeganaen
1265,98 Mark .

Um weitere Gaben bittet dringend
die Expedition - es „Wilh . Tagebl .".

Kirchliche Nachrichten .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Sonnabend , den 2 . Febr . (Fest Mariä Lichtmeß .)
Anfang des Gottesdienstes um 8H , Uhr .

Civil - Gemeinde .
Am Sonntag , den 3 . d . Mts ., findet im Anschluß an den

Gottesdienst die Feier des hl . Abendmahls statt . Anmeldungenwerden vorher beim Küster erbeten . Jahns , Pastor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Eisbericht .
Wilhelmshaven , 31 . Jan . (Eisbericht des VI . Küsten¬

bezirksamts .) Jade : Fahrwasser schmale Streifen frei, sonst
überall voll Treibeis . — Ellenbogen (Insel Sylt ) : Königshaven :
eisfrei . Lister Rhede voll, Tiefe strichweise Treibeis . — Am¬
rum : Husum : feste Eisdecke . — Tönning : Fahrwasser sehr
viel Treibeis . — Elbe : Neuwerk : Nord - und Südfahrwasser
starker Eisgang . Cuxhaven : Rhede schwerer Eisgang . Glück-
stadt : Westseite schweres Treibeis , Ostseite eisfrei . Hamburg :
zusammengeschobenes Eis fest bis aus Grund , verursacht schwere
Arbeit . Häfen und Kanäle aufgeeist , Rhede sonst eisfrei.
Altona : starker Eisgang . — Weser : Rothesand : etwas
Treibeis . Hoheweg : Westseite Fahrwasser viel Treibeis , Ostseite
frei . Bremerhaven bis Vegesack voll Treibeis . Bremen : ziem¬
lich viel Treibeis . Verkehr erschwert. — Helgoland : eisfrei . —
Norderney : viel Treibeis . Segelschifffahrt behindert . Fähr¬
dampfer, welcher gestern nach Norddeich fuhr , noch nicht zurück¬
gekehrt. — Ems : Emsmündung und Fischerbalje voll Treibeis .
Schifffahrt nach Emden und Dekfzyl unterbrochen .

Wilhelmshaven , 1 . Febr . Jade : Fahrwasser viel
Treibeis . Watten voll Eis . — Ellenbogen (Insel Sylt ) :
Königshaven : eisfrei . Listertief und Rhede strichweise Treibeis .— Amrum : Schmaltiefe , Norderaü voll Treibeis , seewärts viel
Stricheis . Husum : feste Eisdecke . — Tönning : Fahrwasser
wenig Treibeis . — Elbe : Cuxhaven : Schwerer Eisgang . Glück¬
stadt : Beide Seiten etwas Treibeis . Hamburg : Eisbrecher
thätig . Schmaler Streifen Treibeis an Südseite von Lühe ,abwärts starker Eisgang . Altona : Südseite voll Treibeis . —
Weser : Rothersand : Etwas Treibeis . Hoheweg : Westseite
Fahrwasser viel Treibeis . Ostseite eisfrei . Bremerhaven : West¬
seite Fahrwasser voll, Ostseite wenig Treibeis . Brake , Ober¬
hammelwarden , Vegesack voll Treibeis . Seeschifffahrt ohne
Unterbrechung . — Helgoland : eisfrei . Gestern Mittag Eis
sichtbar in Südost 11 Seemeilen ab . — Norderney : Im See¬
gatt weniger Treibeis . Fahrdampfer von Norddeich gestern
zurückgekehrt. — Ems : starker Eisgang . Schifffahrt geschlossen.

Kiel , 31 . Januar . (Telegramm der Küsten-Jnspektion .)
Memel , Königsberg , Pillau , Neufahrwafser Eisberichte ausge¬
blieben. Kolberg : Hafen eisfrei . Küste Schlammeis . Swine¬
münde : See stellenweise Eis . Rhede, Ost - und Westbucht Eis .
Hafeneinfahrt bis zum großen Leuchtthurm eisfrei . Fahrt nach
Stettin mit Eisbrecherhülfe möglich . Greifswalder Oie : so
weit sichtbar Schlammeis . Thieffow : Südwesttheil des Greifs¬
walder Bodden stark zusammengeschobenes Eis . Nordtheil und
See Schlammeis . Arkona : kein Eis . Wittower Posthaus :
Libben Schlammeis . Revier geschlossen . Barhöft : See leichtes
Treibeis . Einfahrt stellenweise feste Eisdecke . Darserort :
eisfrei . Warnemünde : feste Eisdecke , Dampfer können Fahr¬
rinne nicht mehr aufbrechen. Wismar : festes Eis bis Linie
Wischendorf-Südwestbake . Außerhalb Treibeis . Dampfer können
nur mit Hülfe einkommen. Travemünde : See und Hafen eisfrei.
Revier feste Eisdecke . Eisbrecher halten Fahrrinne offen .
Neustadt : Hafen Treibeis . Marienleuchte : Fehmarnbelt und
Sund etwas Treibeis . Kiel : von Kitzeberg außerhalb eisfrei,
innerhalb zusammengeschobenes Eis . Tourdampfer Verkehr er¬
schwert , Nordostseekanal : Eisdecke bis 18 Centimtr . stark . Unter¬
eider nicht passirbar . Schleimünde : See bis Kappeln Treibeis .
Kappeln bis Schleswig feste Eisdecke . Sonderburg : nördl .
Alsensund starkes Packeis . Tourdampfer fuhren noch . Flensburg :
Föhrde starke Eisdecke mit Fahrrinne sür Dampfer . Apen¬
rade : Föhrde und Hafen wenig Eis . Schiffahrt unbehindert .
Aareörstmd : in allen Gewässern viel Treibeis . Dampfer
können Passiren. Hadersleben : unverändert . Großer Belt
und Ostsee eisfrei ._

Gedenket der hungernden Vögel !
Bekanntmachung .
Die Frist für die im laufenden

Jahre zuberücksichtigenden Anmeldungen
zur Theilnahme an der Stadt -Fern -
sprecheinrichtung in Wilhelmshaven ist
auf den 1 . März festgesetzt .

Diejenigen Personen , Firmen usw . ,
welche nach dem bezeichnten Zeitpunkte
ihre Meldungen anbringen , können mit
Sicherheit auf die Herstellung der An¬
schlüsse im laufenden Jahre nicht
rechnen.

Die Anmeldungen sind an das
Kaiserliche Postamt in Wilhelmshaven
zu richten.

Oldenburg , 22 . Januar 1895 .
Der Nlüserl. Ober -DostliirMor

Starklof .

in dem Stadtbezirk Wilhelmshaven
vorzunehmen.

Wilhelmshaven , den 31 . Jan . 1895 .
Der Magistrat .

Oetken .

AMckf-ßMiMg.
Der unterm 22 . Mai 1889 gegen

den Kaufmann Heinrich WilhelmAlbers aus Wilhelmshaven wegen
einfachen Bankerotts erlassene Steck¬
brief ist erledigt .

Aurich, den 30 . Januar 1895 .

König!. Staatsanwaltschaft.

Bekanntmachung .
Der Herr Ober -Präsident zu Han¬

nover hat durch Erlaß vom 15 . Ja¬
nuar 1895 die Erlaubniß ertheilt ,
zu Gunsten der Hinterbliebenen der
bei dem Sturme am 22 . /23 . Dezember
1894 verunglückten Hochseefischer inner¬
halb der Provinz eine Haussammlung
zu veranstalten .

Der Unterzeichnete macht hierdurch
bekannt, daß der Magistratsbote Helm¬
stedt beauftragt ist, die Haussammlung

Bekanntmachung .
Die Anmeldung der zu Ostern d . I .

schulpflichtig werdenden Kinder hat am
Sonnabend , den S. Mebr d. I .in der Zeit von S bis 7 Uhr
Nachmittags , bei den Hauptlehrern,in den Geschäftszimmern derselben in
den Volksschulgebäuden der ein

scheine der Kinder beizubringen.
Wilhelmshaven , den 31 . Jan . 1895

Der stellvertr. Schulinspektor .
Oetken , Bürgermeister .

2 uliniM . Ammer
später zu vermiethen .

Ad. H. Funk, Gökerstr .

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnungen von
und 8 Räumen nebst Zubehör .

Zn vermiethen
izu 330 Mk.
s Banterstr . 14, beim Bahnhof .

Zu vermiethen
zwei möblirte Zimmer .

Bahnhofstraße 9 .

Zu vermiethen
ein Laden nebst Wohnung und Zu¬
behör zum 1 . Mai d . I . event. auch

C. W . Traufchel Bismarckstr. 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai er . eine Uuter -Woh -
«ung im Elsaß, Marktstraße Nr . 12,
besonders zum Geschäftsbetrieb sich
eignend.

V . Moißsi ' insnn ,
Banterstraße 1 .

Ferner eine Aomilienwohnnvgin Bant zum 1 . Mai sür 165 Mk .,und eine für 180 Mk.

Die von Herrn Korvetten -Kapitän
Rosendahl bisher bewohnte

UlKKS
ist miethfrei . Näheres

Rathsapotheke neben der Post .

Zu vermiethen
sofort eine herrschaftliche Wohnung
zu 850 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr , Gökerstraße Nr . 9 .

4üo!l Alllmermsim.
Zu vermiethen

auf sofort oder später eine 6räumige
Etagenwohnung mit allen Be¬
quemlichkeiten, Wasserleitung re . in
meinem Hause Friedrichstraße 4.

B . Wilts Wwe .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 1 lageuwohuung
bestehend aus 5 Räumen mit Wasser¬
leitung .

A > Wohl , Roonstr. 110 .

Zn vermiethen
auf sofort oder später eine Giebel -
Wohnung an ruhige Bewohner.
Preis 190 Mk.

Chr . Hübner, Marktstr. 7.

Zu vermiethen
zum 1 . März eine schöne 4räumige
Wohnung mit abgeschloff - Corridor
und eine dito mit Balkon zum 1 . Mai
zum Preise von 180 Mk . bei
M . Schlöffet , n . Wilhelmsh . Str. Zu vermiethen

zum 1 . Mai eine freundl . Parterre¬
wohnung, 5 Zimmer und Zubehör,
billig . Zu ersr . Friedrichstr . 3, ob .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Schlaf -
kabinet, Preis 15 Mk ., besonders
passend für einen Beamten .

Wollermau », Banterstr . 1 . Zu vermiethen.
In meinem am Banterdeich bele-

genen Hause habe zum 1 . Mai d . I .die große Wohnung mit Stall
und vielem Gartengrund zu vermiethen .E Ebers , Börsenstr. 9 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer .

Bantersttaße 10 .

Zu vermiethen
eineParterrewohnung mit Tischler¬
werkstatt , auch kann dieselbe als Laden
hergestellt werden . Marktstr . 31.

Näh . Ausk . erth . E . Schortau .

Zu vermiethen
mehrere schöne 4räumigc , sowie eine
2räumige Wohnung mit allem Zu¬
behör, zum 1 . März oder später .

H. Stoffers , Müllerstr . 15.
Umstände halber eine frdl . abgeschl .

Obsrwohnung
mit Wasserleitung sofort zu vermiethen.

Ecke Börsen - u . Mühlenstr . 97 .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbi . Wohn - und
Schlafzimmer .

Marktstraße 25.

Zu vermiethen
eine Stube .

Hinterstraße 18, westl. Fl -,
oben rechts .

für zwei junge Leute.
Kasernenstr . 1 , 2 Tr .

Peterstraße 2», 1 Tr . r .

Zu verkaufen
3 hochtragende Kühe .

Ebkeriege.
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Eine sehr wenig gebrauchte

Mähmaschine
Schneider ist sehr Preiswerth zu

verkaufen. B . F. Kuhlman«.

Tisiklerbreller
habe ich für Rechnung zu verkaufen ,
tz^rke 10 mw , 15 mm, 20 mm ,

^ wm, 30 mm, 35 mm, 40 mm
45 mm .

Zu verkaufen
M Damen-MaSkeu -Anzug .

Kaiserstraße 14, pari .

Zu verkaufen
ein Kinderwagen . Preis io Mk .,

n
Sielwärter Kühn .

Himsmeister - PosteiiN
Ein in allen baulichen Fächern ge-

Mann als

Hausmeister
gesucht.
P. Drs -LSr ', Gökerstr. 15.

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiger Knecht .
Ohne gute Zeugnisse braucht sich keiner
anelden.

kl ». 1»sngv .

8 ri < kiS
zu Ostern einen Lehrling , der Lust
hat, Ofensetzer zu werden .

Ludwig Meyer , Oldenburg,Stau 20 .

Gesucht
per sofort ein Laufbursche für den
ganzen Tag .

H. Begemauu «
Eine junge Wittwe
aus Jever, aus achtbarer Familie,
acht eine Stelle als Haus -
Mteriu in einem kleinen bürgerlichen

Haushalt. Anmeldungen
Tonndeich 56 .

AllMMMium ,
der seine Lehrzeit in einem Bankgeschäft
beendete, sucht paffende Stellung
auf gleich oder später . Gest . Offerten
unter A . in der Exped . d . Bl . erb.

Zugelaufen
ein gelber , mittelgroßerHund . Gegen
Erstattung der Kosten abzuholen bei

H. Bröker , Sande.

Verloren
eine Dieustauszeichuuug I . Klasse
(goldene ) . Abzugeben geg . Belohnung
m ^er Exped . d . Blattes

leine
U.

Gefunden
^ gelbe Dieustschualle , gezV . III . Abzuholen bei

H . « tv ^ sr ,
Mim Kaufmann I : N . Pels , Bant ,
' neue Wilhelmshavenerstr. 60 .

Keiuste Weintrauben,
Bananen ,
Mtsfinanjlfelßntn

llnniann Llimtim.
Frische Schellfische ,

„ Schollen.
BiSm arckftraffe .

Anker -Cichorien ist der beste !

Danksagung.
Seit langer Zeit litt ich an einer

geheimen Krankheit , durch die ich großen
Schaden litt . Ich hatte drei ' ver¬
schiedene Aerzte gebraucht, aber keiner
wußte mir zu helfen. Da ich mir
keinen Rath mehr wußte , wandte ich
mich endlich an den homöopathischen
Arzt Herrn Dr . mall. Hope in Köln
am Rhein , Sachsenring 66 . Dieser
heilte mich in wenigen Wochen von
meinem langwierigen Leiden und ich
spreche daher meinen besten Dank aus .
( gez .) K . Aockek, Zollstock bei Köln .
Anker- Cichorien ist der beste !
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Anker-Cichorien ist der beste !

Dicke warme wollene

llnterllcker
für Damen, Herren und

Kinder .

ü. 6. Oiokmsml.
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Toilette-Oreme
d«r Vfvll . INI8
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Monals -UekerW
der

Htdenburgischen Spar - und Leihbank,
W11 k < ? ink r»vt Zi ,

am S1. Januar 18SS .

^ « t l v a .
Mk . Pfg.

33,181 44
718,692 94

Casfe-Bestand . . .
Wechsel -Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor.
Effekten-Bestand . .
Verschiedene Debitoren

2,673,202 48
72,616 74
86,181 05

3,583,874 65

Ist » 8 8 1 v a .
Mk . Pf .

Einlagen-Bestand . 3,390,310 53
Conto -Corr .-Creditor. 106,568 59
Verschiedene Creditoren 86,995 53

3,588,874 65
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Aktien-Capital Nt. 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 3monatl. Kündigung st? "/o unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank, mindestens 2 >/2, höchstens 3 >/2 °/y Zinsen f . I .
bei 6monatl. Kündigung mindestens 2 °/2 °/o, höchstens 4 °/g Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 o/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank .
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Ültienbung i . Kn.
Lr8te vläslldllrsisede vllüöö -köskere! mit 03wplde1r !eb.

Vvllopll « » R « . 8 .

kiklung liSLd pst. Vsi'klli'ell, l! . l! ?. lüg . 48483 lnn! 573lll .
Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. RSstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 "/» mehr
als bei den auf den besten alten Apparaten gerösteten Caffees.

Verkaufspreise 1,40, 1,60, 1,70, 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht . Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

Bismarckstraffe 81 ,
vH » ^ vis ckvm Dßsupl-Pai'st-Lingang-

Große Auswahl in

iS '
.

Risk «»» «« rslclitet » « 4il »« rrii»! In Hel » inneN8
'« t «. «t « .

Auker-Cichoriea ist der beste !

ist
Natbsaxotbsks

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Parterre¬
wohnung » bestehend aus 2 Stuben ,
Kammer , Küche, Speisekammer , Keller,
Bodenkammer , Trockenbodenund etwas
Gartengrund. Näheres

Müllerstraße 9 .

Empfehle mich zum

Wllm Mil Rkiumchk».
rV « « . ILiipsr , Bant ,

Kirchstr. 1 .

Gesucht
ein Sturdeumädcheu .
ipk . iDi7 «vv8 , Margarethenstr. 6»,II .

Seidenstoffe,
direkt aus der Fabrik Hoheusteiuer
Seidenweberei „Lote" in Hohen¬
stein i . S .

Braut -, Ball - u Gesellschafts¬
kleider re . in schwarz, weiß , crsme
und farbig , uni und Damassöe zu
Fabrikpreise». ReichhaltigesMuster¬
lager bei

6. K33d6, Aussteuer -Geschäft.
Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Verdau¬
ungsschwäche , Appetitmangel re . leiden,
tdeile ich herzlich gern und ««entgelt¬
lich mit, wie sehr ich selbst daran ge¬
litten und wie ich hiervon befreit wurde .

Pastor a . D . Kypke in Schreiber¬
hau (Riesengebirge) .

Sie Husten
bei Gebrauch der berühmten

anerkannt bestesim Gebrauch billigstes
bei Küste« , Heiserkeit, Katarrh ,
u . Derschkeivmitg , echt in Pack.
L 25 Pf . in der Niederlage bei
Joh . Freese in Wilhelmshaven,
Stich. Lehman« „
C. Schmidt in Bant.
A . Keil, Drog . z . rothen Kreuz .
Üuker -Cichorieu ist der beste !

wagen
größtes und billigstes Lager
Wilhelmshavens bei

8 . v . ck koken .

Mimls, «»mW
zum

kaarmkiulls für Gelegeu-
üklisküufe

wo tagtäglich

kumllisu !
von

Schuhwaareu , Herren-
und Knaveu- Anzügen,
Unterziehzeugen nsw.

zu Auktious - und Taxpreisen ,
stattfindet .

Mrklstr. 25.
Anker Cichorien ist der beste !
Große Auswahl in selbstverfertigten

Reise- , Wäsche- , Semmel-,
Naschen- n. Nahlenkäcken

bei

«1. Lüno ,
neue Wilhelmshavenerstr . 65 .

Meparaturen prompt ««d VMgst .
S . O .

I ^ tSllQN ,
kurz und lang, werden gründlich und
schadlos gereinigt mittelst
Dampf - Pfeifenrohr- Reinigungs-

UW " Apparat,
lange Pfeife 15 Pf ., kurze dito 10 Pf .,
bei Md . 6r !ew . Marktstr . 7z ,

vis -a-vis Burg Hohenzollern.
Zu verleihen evmt . zu verkaufen

ein hocheleganter

HermlmskkillliiM
Nn88in » nn , Ostfrissenstr . 24, u . r.



Kinderwagen ,
Reisekörbe,
Waschkörbe,
Korb -Lehnsessel
verst. Holzstühle

in großen Massen vorräthig bei

WI . 1 » IIea » np
BiSmarckstrahe 60 .

Waarmhaus
K. H. KllhMM.1

für Maskerade ::, Meter

Ca . 96 Ctm . breit
ä

reine Wolle, Meter von

an in den neuesten Abend¬
farben .

Größte Auswahl uw Putze.

Braimschweiger

Llliisemn
,

2-Pfd .-Dose Erbsen 60 Pfg ., 2-Pfd .-
Dose Schnittbohnen 50 Pfg ., größere
Dosen entsprechend billiger .

G. Lutter.
Waarenhaus

K. H. KSHmm.
Ur kmßrmsti«»

MW 1OO « IN MW,
breit schwarz

Lseliemike!
reine Wolle, per Meter von

SsopfsÄ
an .

In Kleiderstoffen, Seiden -
waaren jeder Art , größte Aus¬

wahl am Platze .

Üivr !
Frhrl . v . Tucher '

sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16
Beide Bierei . Champ .-Fl . ä
Feines Export -Bier 27

„ Lagerbier 36
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36
Englisch Porter L

Harzer Sauerbrunnen ,
(Theresienhöfer)

rrirö Salteprvcrs - ev
empfiehlt

Kaiserstraste SS .

// //

// //
// //
// //

// //

„ 3,00
0,35

„ 3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50

Für den Wiuterbedarf halte mein
Lager von

K»h!k«,
Torf o. Dremhoh

bestens empfohlen.

4 N » I,i

Am Montag , den L. Februar,
beginnt mein

grotzerAusverkauf
NAms crsehkii Sie in -er Zomtog-Wgok.

klllllpk
" ' '

HVLLI » « Lin8Li « LL « .
Freitag , den 1 . Februar :

Abends Präc . 8 >/z Uhr anfangend .
Es ladet ein 8vli « lv1 « ii .

( Kaisers «« !) .
Sonntag , den 3 . Febr . 1895 :

Auf vielseitigen Wunsch .
Noch einmaliges Gastspiel

der Hamburger .
(Direktion : Albert von Gogh .)

Novität !
Hier zum 1 . Wale :

IH N
oder :

ülluliskliep liWutizum .
Große Posse in 3 Abth . von

Louis Brandt .
1 . Abth . Ein vornehmer Besuch .
2 . Abth . Traum od .Wirklichkeit.
3 . Abth . Die glückliche Braut .
Wilhelm , Schuster: Herr

Albert von Gogh .
Vorher :

Hans u. Hanne.
Plattd . Schwank in 1 Akt.

Kaffen Preise :
Numm . Sperrsitz 1 M . 20,
1 . Platz 80 Pfg ., Gallerte

50 Pfg .
Mer gesi. Mssklmeicken !

nur Sonntag , den
3 . Febr . gültig für
1 — 4 Personen .

Inhaber dieses Bons zahlt auf
allen Plätzen nur die Hälfte
des Kassenpreises ä Person .

Einlaß 6 ' / , U . — Ans. 8 U.

MW !I kU . .
( Gadewaffer's Tivoli .)

Sonnabend , den 2 . Febr . :

IW KM. iiMIKIm
oder :

llLMdarger Lewen.
Gr . Posse in 5 Abth . v . Sünde .

Kaffeupreise :
Sperrsitz 1 Mk ., II . Platz

60 Pfg .
Mer kst Mssikueickeu !

gültig nur Sonn -
abend für 1 —4

Personen .
Inhaber dieses Bons zahlt auf
allen Plätzen die Hälfte des

Kassenpreises L Person .

Einlaß 7 »/, U . Ans . 8i/ , U.

Vorst » ^ » Lvttta .
Sonnabend , den 2. Februar:

^ ArriLllsQdsucl
M Lonoert mrü iLllrLrLvrvdsv

t » Ä « r Ä « 8 Morrs » HVvIslLv .
Es ladet ergebenst ei «

Dev Vorstand .

«VLLttILr -Vs rot » .«
^ Der diesjährige ^

Riiskeilkll W i
X ^ findet am W8 Sti S. M» , 8
M « I jU M
8- Uss Sung NoksnLollvrn 8^T statt. §
^ Einladungen sind gestattet . Karten werden am Sonn- ^
^ abend, den 2 . und Montag , den 4 . Februar, Abends 8 V2 bis ^IOV2 Uhr in Burg Hohenzollern, sowie in der am Donners
Atag , den 7. Februar, stattfindenden Generalversammlung aus - ^W gegeben. M
A De» Vorstand . A

Eine große Parthie

I * aps ,
Zahntechniker,

17 . --
Sprechstunden :

von 9 bis 1 Uhr Vorm .
und „ 2 „ 8 „ Nachm.

Auker -Cichorie » ist der beste !

vllsvisls
in allen Farben

ist eingetroffen und empfehle dieselben als sehr Preiswerth.

Ad H. Funk,
_ Gökcrftrotze.

l,ol . ^» in sllsu dssssrsnItu llliM Il Oo' oolal-, tllotorisl -
vaarsn-, Vrv^nsn- und 8«ilsndaadl.

llt . IllvMpron
'
t

8vit « npi,tv « r
ist ck«8 b«8lv

uvS Im « « hrauvli dllllWto 11 . ds ^ uvmstv

ffMbsiittel äer Mil .
Uan aobtsKSnau sntäsnUsumn „ Dr .Mompson " und dis SollatswarLo

„ 8odv »n " .

Nemulageun. Reparaturen
tm ÄlhjU- mi> UjWlleitWM

werden sauber und gut ausgeführt.
8 . r . Ullllllllitltll .

MIwdMMWtNMW

Routslierslimiillmg
Dienstag , de « S . Febr . 18vzl

Abends 6 Uhr ,
im Vereinslvkal (Parkhaus ) .

Tagesordnung:
1 . Erhebung der laufenden u . restir»)

den Beiträge . I
2 . Bericht der Revisoren der Jahqz)

rechnung . s3 . Neuwahl der Aufnahme -Kommissi» !
4 . Festsetzungdes diesjährigen Schütz»!

festes. I
5 . Renovirung des Saales im Schütz»)

Hof .
6 . Verschiedenes.

ver Vorstsail l
VtzrtziilMMrIiM «W

So «»tag, S. Februar: I

Kappen -Kestl
im Barkhaus .

^ ntaax 7/ , VI »r . ^
ver VorataaL I

tziere -es Sellkk«btkllßil »!>kil
Sonnabend , 2 . Februar , kU/? Uhr »

V « rK » I » I » LnNA .

Plhüikrr- Drrm DUHrlwshm!
Monats Versammlung 1/2 gz l

Nachher : Kaisergeburtstags -KommerSZ
vor Varstauä .

kkümck- kkeikeil- Wj
Heute Sonnabend in der Reichshallkö

Vevsirnrnrlnngj
ver LUsodmöLer.

Freitag , de« I . FebramI
Abends 7—81/, Uhr : I

Hebung der Beiträge (8 2>I
II . Kürgvr-Kvrirlk.

Montag , de « 4 . Febrnml
Abends 8 Uhr , in Eiler 's Saal : I

Wiederholteantzcrordeutlj
ktmrlderftmlmi

mit der schon bekannt gegebenen Tagell
ordnung . I

vor VoislsvL
Ortslirsnllsnkssse

der

vereinigte» Gewerke !

Hebung dn Kefflöß
am Tounabeud , de » S . Febrnettl
in der Wohnung des Kassirers Herr!)
Focken , Roonstr . 89 .

Ver VorstavS.
Iburg , Vorsitzender .

Kkburts-Anrvigk
Ois l̂iiokliotis Osbnrt sio«

bveürsn sioü «nrnLsizs «!

tieutenM rur 8es Koeitl
und L' rsn ,

Ovitrnd ßtzll . Lellülvr .
Lisi , dsn 31 . Isnuar 1895 .

Heburis - Anzeige.
Die Geburt eines todten K « abt »I

zeigen an I
Wilhelmshaven , den 31 . Jan . 18S5j

M .- Reauer u . Frau .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlich)

Theilnahme bei der Beerdigung unsere)
lieben Mutter , Schwieger - und Gros )
mutter , sowie für die reichlichen Kranz)
spenden sagen wir unfern herzlichste)
Dank .

Familie Bra « .
Familie Mordes

nebst Kindern .

Redaktion. Duck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr, l«.)

Danksagung .
Allen Denjenigen , welche meine lie-l

Tochter und Schwester Emm « S")
letzten Ruhestätte begleiteten, sag^s
wir unfern herzlichsten Dank .

Ulme . I? « plLvv
nebst Geschwistern̂
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